
Protokoll zur  Sitzung des Jugendparlamentes am 2.06.2014  
 
TN : 
Lara Selina Wirth    Sophia Leskow  
Vanessa Schröder     LE HA My  
Sophia Rautenberger   Niklas Frauenberger   
Ira Schüttlöffel-König –LRA   Petra Grensemann – KJR   
 
1. Was soll im Rahmenprogramm des Kindergipfels  passieren?  
Ergebnisse der Kärtchenarbeit :  

 Final Scream ( Showgruppe )  
 zur Eröffnung Torte  
 Lagerfeuer Stockbrot  
 Volleyball  
 Fußballturnier oder andere Sportarten  
 Fußballturnier 
 Kekse  
 Bratwurst, Disco, Sport –Fußball  
 Torte, Stockbrot  
 Final Scream  
 Salat, Cacepopps 
 Lagerfeuer, Kartoffeln, 
 Pizza selber machen, 
 Mobiler Kletterwald  
 Salat  
 Kekse 
 Spiele  
 Kennenlernen   
 Obstbuffet 
 Obst zur Eröffnung 

 
Nach einer Diskussionsrunde wurde zusammengefasst und abgestimmt: 

 die Final Scream sollten einen Möglichkeit zum Auftritt bekommen –bringen ihre 
Musik mit  

 zur Eröffnung sollte es Kekse und ein Obstbuffet geben  
 in den Pausen sollte Musik laufen  
 zum Abendessen am Freitag sollte es Spaghetti und Tomatensoße u 

Jägerschnitzel geben  
 am Freitagabend sollte es bei gutem Wetter: 3 Sportangebote geben –Zumba, 

Fußball und Volleyball, bei schlechtem Wetter eine Disco, ebenfalls sollte es ein 
Lagerfeuer und Stockbrot geben   

 Entspannungstechniken aus dem SOS Projekt sollen durchgeführt werden 
 am Samstag sollte in der „ großen“ Pause eine Klettervariante auf dem Schulhof 

aufgebaut werden, (Ira und Petra prüfen die Möglichkeiten) 
 sollten die Kosten die finanziellen Möglichkeiten übersteigen, dann sollte es 

wieder eine Hüpfburg und Rollenrutsche geben 
 AA Ira und Petra versuchen so viele Vorstellungen und Wünsche der 

Jugendlichen wie möglich zu organisieren 
 



 
 
Zukunftsvertrag 2012 vom Kindergipfel an der Regelschule Tabarz 
Alle  anwesenden Jugendlichen lesen den Zukunftsvertrag und formulieren Fragen an 
den Landrat zur Umsetzung  
 

 angeregte Diskussion zu Problemen aus dem schulischen Umfeld der 
Jugendlichen  

Ira und Petra weisen darauf hin, dass Herr Gießmann als Landrat für viele 
Angelegenheiten im Landkreis Gotha zuständig ist, jedoch die Schulen der Stadt Gotha 
in den Zuständigkeitsbereich der Stadt bzw. des Schulamtes und des 
Schulverwaltungsamtes fallen. 
 
AA alle Jugendlichen erhalten erneut den Auftrag, sich ordentlich formulierte Fragen für 
die Veranstaltung am 12.06.2014 zu überlegen und diese ggf aufgeschrieben mit zu 
bringen.     
 

Vorbereitung des Gespräches mit dem Landrat am 12.06.2014  
 AA Dennis und Petra erstellen eine PowerPoint, mit dem Inhalt was das 

Jugendparlament  letztes Jahr alles durchgeführt hat   
 AA Ira macht sich Gedanken, welche Schwerpunkte des Zukunftsvertrages 

umgesetzt wurden.  
 
AA die „ alten“ Kinderratsmitglieder, überlegen bitte welche Projekte wir letztes Jahr 
umgesetzt haben  
AA alle Jugendlichen fragen in ihren Klassen, was die Schüler vom Landrat wissen 
möchten und formulieren Fragen  

 
Hinweis für anstehende Projekte:  
An der Myconius –Schule sollte die Befragung zur Essenversorgung erfolgen und danach 
eine Auswertungsgesprächsrunde mit den Essenanbietern und Schule+ Schüler und 
Elternvertretern 
Oststadt Schule + RS Crawinkel haben Interesse an Fragebögen zum Schulessen 
Thema Spielplätze und Verunreinigungen sollte thematisiert werden.  
 
Am Mittwoch den 2.07.2014 findet ein Treffendes Jugendparlamentes  mit den 
Erwachsenenmoderatoren in der KGS um 16.15 Uhr statt.   
 

Folgende Einteilung:  
1.Integration ausländischer Mitschüler: Andere Länder, andere Sitten! 
Karl (der Kluge) Schweinforth  

 Sophia (die Stolze) Leskow                                                   

 
2.Jugendschwangerschaften: Wenn Kinder- Kinder kriegen 
Juliette (die Jubelnde) Anhalt 
Sophia (die Schüchterne) Rautenberg 
Le Ha My (die Hektische) Nguyen 
 
 
 



3.Sanierung von Schulen: Graue Wand sucht bunte Hand 
Dennis (der Däumchendrehende) Stieding 
Felix (der freundliche) Engelhardt 
 
4. Mobbing: Niemand ist perfekt - auch du bist besonders! 
Andre (der Athletische) Schönau 
Niklas (der Nüchterne) Frauenberger 
Lara (die Laute) Wirth 
 
5. Tatort Schule: Was tun, wenn mein Klassenkamerad gewalttätig ist?! 
Isabel (die Intelligente) Heinemann 
Julia (die Jammernde) Merbach 
Vanessa (die Vorfreudige) Schröder   
 
6.Gewalt an Schule: Sei schlau – schlag nicht blau 
Michael (der Muskulöse) Butkewitz 
Nils (der Nichtrauchende) Ertelsberger 

 
Als Erwachsenenmoderatoren haben sich bereit erklärt:  
Für den 1. Workshop – Marietta Nürnberger –Jugendsoziarbeiterin des KJR  
Für den 2. Workshop –Frau Baumann – Jugendamtsleiterin  
Für den 3. Workshop _ Frau Heinrich – Mitarbeiterin des Jugendamtes    
Für den 4. Workshop – Frau Hasler Schulsozialarbeiterin der KGS / KJR 
Für den 5, Workshop-  Herr Wienecke Koordinator der Schulsozialarbeiter/ Jugendamt    
Für den 6. Workshop- n.n benannt Mitarbeiterin der Naturfreundejugend Gotha  
 
– Eine erneute Bitte von Ira und Petra, bitte meldet euch telefonisch oder per Mail 
zu Terminen ab oder an.  
 
Jugendamt Gotha Ira Schüttlöffel-König 03621 / 214332 jugend@kreis-gth.de  
Kreisjugendring Gotha Petra Grensemann  03621 / 737350 kjrgotha@aol.com  
 
Danke an alle, die uns schon regelmäßig informieren. 
 

Wichtig !!  
   Am Donnerstag ,den 12.06.2014  
findet zur Auswertung des Zukunftsvertrages die Gesprächsrunde mit 
dem Landrat Herrn Gießmann  
  im Landratsamt Gotha in der 18- März Str. 50  
   um 16.30 Uhr statt. / Also eine Stunde später als zuerst 
geplant.  

 
    
 

 
Protokollant : Petra Grensemann  
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